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J Der franzöſiſche Culturkampf
Wenn man die Zeitungen in r der jetzigen inneren

ände in Frankreich ſtudirt ſo verfällt man leicht in den
aß dort der Ultramontanismus eine unbeſchränkte

rrſchaft ausübe und ihm alles rückhaltlos unterworfen ſei
em iſt nicht ſo denn es ſtehen den Ultramontanen bei

be eine gleiche Zahl ebenbürtiger und freiſinniger Männer
genüber welche mit ihnen den Kampf um die Suprematie

gen und wagen dürfen Daß der Sieg hin und her ſchwankt
hei den ziemlich gleichen Streitkräften ſehr natürlich So

jerte im März dieſes Jahres die liberale Partei einen Sieg
er ihre Gegner indem die außerordentlichen Wahlerfolge

elche ſie zu verzeichnen hatte den Präſidenten der Republik
Jothigten das conſervative und reactionäre Miniſterium Buffet

verabſchieden und ein liberales an ſeine Stelle zu ſetzen
etzt ſind die Ultramontanen wieder obenauf denn es iſt ihnen
elungen daß der Senat das ſog Waddington Geſetz mit
l gegen 139 Stimmen alſo nur fünf Stimmen Majo
ität abgelehnt hat Es handelt dieſes Geſetz nämlich

Uber die Verleihung academiſcher Würden und ſein Vater iſt
er Unterrichtsminiſter Waddington ein vorurtheilsfreier poli
ich aufgeklärter und toleranter Proteſtant Dieſe Verleihung
cademiſcher Würden ſoll nur an und durch Staatsuniverſi
Iäten oder gleichgeſtellte Anſtalten geſchehen während bisher

ie Jeſuiten Academie und Univerſitäten welche dem Staate
Millionen koſteten ebenfalls dieſes Recht hatten Uns Deut
ſchen ſcheint dieſes für den Staat allein in Anſpruch genommene
kecht ſo natürlich daß wir es reinweg lächerlich finden
vürden wollten ſich bei uns die Clericalen anmaßen Titel

und Diplome zu verleihen deren rechtliche Wirkungen und
Folgen der Staat ſo ohne Weiteres anerkennen ſollte Jn
Frankreich hat man ſich an dieſen Gedanken bereits gewöhnt
und betrachtet es daher Seitens des Miniſters Waddington
und nicht mit Unrecht als eine heroiſche That daß er es
wagt und verſucht dem Staate ein Recht deſſen ſich eine un
fähige Regierung in einem ſchwachen Augenblick entäußert
wiederzuerobern Es iſt dies genau wie bei uns in Preußen
im Culturkampf der Kampf zwiſchen dem Staate und dem
über die Grenzen ſeines Wirkungskreiſes und ſeiner Befugniſſe
hinaustretenden Clericalismus Ob des Erfolges herrſcht un
bändige Freude in allen ultramontanen Kreiſen und nament
lich ſind es die Jeſuiten welche ſich ſtolz aufblähen Aber
dieſer Sieg hat wenig zu bedeuten und das Frohlocken kommt
uns vor wie die Genüſſe des Galgencandidaten bei der Hen
kersmahlzeit es iſt eben die letzte Freude Die Depu
tirtenkammer hat ſich mit beinahe 200 Stimmen Majorität
für das Geſetz erklärt nur der Senat bildet die Stütze

der Ultramontanen und in Folge deſſen iſt zunächſt die erſte
und Haupthoffnung der letzteren zu Grunde gegangen eine

offnung deren Verwirklichung ihnen wichtiger war als die
Ablehnung der Geſetzesvorlage ſelbſt nämlich die das liberale

Ferne Schatten
Novelle von W Höffer

Fortſetzung
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Jahre waren dahin gegangen und ich hatte nach meiner Ge
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r wieder einmal ein Stück von der alten trauten und
doch ſo dornigen Mutter Erde am Wanderſtabe durchmeſſen ich

hatte andere Länder und andere Leute kennen gelernt ohne
irgendwo die Menſcheu beſſer oder glücklicher gefunden zu
haben als daheim Ach daheim wie ſüß klingt das
Wort wie verlockend und beſeligend
Ich kannte ja keine Hänslichkeit wollte ſie nicht kennen um
eines einzigen Bildes willen das in dieſem Rahmen nimmer
hätte fehlen dürfen und das mir doch ewig verloren war Da
rum vielleicht die heimliche Antipathie gegen den Sommer mit
ſeinen warmen ſehnſuchterweckenden Nächten mit Blüthen und

onnenſchein darum das Verſtändniß für Sturm und trotziges
ſtarres Eis Das Menſchenherz ſucht Verwandtes Vertrautes
auch in der Natur es giebt nur da ſein innerſtes Weſen offen
und unverhüllt wo ihm Sympathien entgegenklingen wo es
das Echo des eigenen Fühlens in der Außenwelt wiederfindet

alſo der Sommer für das jauchzende der Winter für das
Von Hermann erhielt ich ge

egentlich wenn es ihm einfiel mir zu ſchreiben oft mehrere
Briefe kurz nach einander und dann wieder in Monaten
keinen Mein Proteus flatterte von Blume zu Blume von
Genuß zu Genuß ohne ſich irgendwo feſſeln zu laſſen Er
trank überall in vollen Zügen da wo er den ſchäumenden
Becher des Lebens an die Lippen ſetzte gleichviel ob ihn eine
neue Eroberung in ihre Zauberkreiſe gezogen oder ob er irgend
einem künſtleriſchen oder philanthropiſchen Unternehmen ſein
Panzes Intereſſe widmete Es war eben in ihm etwas von
en Titanen der Vorwelt er ſtürmte den Himmel mit jedem
danken und wo ihm ein ſchnelles Gelingen vom Schickſal

gewährt wurde da ſtillte es nicht etwa ſein Verlangen ſon
ſpornte daſſelbe nur noch gewaltiger Er wollte Allesdern

erringen und Alles ganz

Der Bot

Halle

e für das Saalthal
e Zehnter Jabrgang

r m vx xn Envn nvÖvÖvè mp ßö Xm

a d Saale Donnerstag den 27 Juli

Miniſterium zu ſtürzen Das Miniſterium bleibt und nach
drei Monaten wird daſſelbe verfaſſungsgemäß die Waddington
Vorlage abermals vor den Senat und die Deputirtenkammer
bringen und dann dürfte dieſelbe wohl geſichert ſein denn
trotz Lourdes und Litaneien fügt ſich der Franzoſe doch nicht
ſo unbedingt der jeſuitiſchen Zucht er iſt mehr fromm und
religiös als bigott und dieſer rn Erfolg der Ultra
montanen wird doch manchen Abgeordneten ihrer Partei zum
Nachdenken und zum Abfall bringen namentlich wenn wie es
den Anſchein hat die liberale Partei es an der nöthigen Rührig
keit nicht fehlen läßt

Politiſche Ueberſicht
Vom Kriegsſchauplatz wird jetzt auch ſerbiſcherſeits ein

geſtanden daß Tſchernajeff die bei Ak Palanka und Balbina
Glava eingenommenen Poſitionen in Folge einer Weiſung des
Generalſtabes verlaſſen ſollte Dieſe Weiſung iſt in Folge
eines Berichtes entſtanden welchen Tſchernajeff und ſein Gene
ralſtabschef Oberſt Becker im Hauptquartier des Fürſten Mi
lan erſtatteten Die ſerbiſche DrinaArmee hat indeſſen mehr
Glück gehabt denn es beſtätigt ſich daß die Serben bei Klein
Zwornik und Belina geſiegt haben Die Montenegriner ſind
wie ſich ebenfalls beſtätigt von Moukhtar Paſcha zwiſchen
Blagaj und Neveſinje geſchlagen worden und haben ſich unter
nicht unerheblichen Verluſten zurückgezogen

Jn Conſtantinopel freut man ſich der errungenen Er
folge ſo ſehr daß man jetzt gleich die Entſcheidungsſchlacht
vornehmen und Serben wie Montenegriner bis auf den letzten
Mann hinſiegen will Die rumäniſchen Forderungen find in
einer vertraukichen Beſprechung des türkiſchen Miniſters Saf
vet Paſcha mit dem ſerbiſchen Agenten zurückgewieſen worden
wie es ja nicht anders zu erwarten ſtand Das Nähere darüber
folgt unten wir heben daraus nur das etwas ironiſche Zuge
ſtändniß hervor im Princip gegen die Führung des Namens
Rumänien keine Einwendungen zu haben Jgnatjeff iſt ab

gereiſt desgleichen hat ſich der engliſche Botſchafter Lord Elliot
zur Beſichtigung der Flotte nach der BeſikaBai begeben Ob
dieſe Flotte nun wohl bald zu thun bekommen wird

Aus Oeſterreich wird zunächſt die Welt über die angebliche Jnſultirung des Generalconſuls Fürſt Wrede beruhigt

Er ſelbſt ſchreibt daß ihm in Belgrad nichts paſſirt ſei was
einer ſolchen ähnlich ſehe und der ganze Vorfall beſchränke ſich
darauf daß ein Oeſterreicher welcher als Freiwilliger zu den
Serben gehen wollte arretirt werden ſollte und in Folge deſſen
in Gegenwart des Fürſten etlicher Spektakel vollführt wurde
Dieſer Kriegsfall wäre alſo glücklich beſeitigt

Aus Rußland wird beſtätigt was wir über deſſen Politik
der Türkei gegenüber in unſerm geſtrigen Leitartikel ſagten
und zwar durch eine Notiz des ſonſt ſo vorſichtigen Golos
welche denſelben Gegenſtand beſpricht und dann mit geſperrter
Schrift hinzufügt Das nämlich die Schwächung der Türkei
iſt die Hauptſache die Preſſe fordert zu reichlicheren Samm
lungen für die Slaven auf und die Stimmung des Volkes
kennzeichnet ſich in dem geflügelt gewordenen Nous écraserons
la Turquie wir werden die Türkei vernichten

Jn Frankreich haben ſich im Senat die Clericalen und
Bonapartiſten eng an einander geſchloſſen um der Regierung
Verlegenheiten zu bereiten und dieſe iſt jetzt wirklich in Be
ſorgniß weil man ſie bei Gelegenheit des heiklen Municipal
geſetzes faſſen will Der Geſetzentwurf betreffend die Aus
ſtellung 1878 iſt einſtimmig angenommen worden und wird
dieſelbe alſo ſicher ſtattfinden und nicht wie man geglaubt
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zig Mal überzeichnet worden was ſich dem Fiasco
iſchen gegenüber eigenthümlich ausnimmt Das Ge

en
der preu
ſetz über die Verleihung der academiſchen Grade iſt vorläufige
22nkbnt das Nähere darüber findet der Leſer im Leit
artikel

Dentſches Reich
Der Bundesrath wird ſich im Herbſt mit der für

1878 geplanten pariſer Weltausſtellung zit beſchäftigen haben
Bis dahin erwartet man eine officielle Mittheilung ſeitens der
franzöſiſchen Regierung

Die vom Reichseiſenbahnamte beantragte Aufhebungdes 20procentigen Eiſenba ne Frateguſchlageb ſoll in
nicht ferner Zeit zur Durchführung gelangen

Die Nachricht daß die Reichspoſtverwaltung damit um
gehe das deutſche Zeitungsweſen etwa wie es in England
und Frankreich beſteht zu geſtalten künftig alſo Abonnementsnicht mehr von den Poſtanſtalten entgegennehmen zu laſſen

u ſ iſt wie der M geſchrieben wird nicht richtig
Es handelt ſich dem e nach nur um eine Verän
derung der Zeitungspoſtgebühr welche den jetzigen Verhält
niſſen nicht mehr angemeſſen iſt

Auf der berliner Börſe herrſchte geſtern Dienstag
eine ſehr gedrückte Stimmung Aus Wien war die Meldung
eingetroffen daß die dortige Börſe die Ablehnung der rumä
niſchen Forderungen Seitens der Pforte als einen easus belli
betrachtet Dazu kam die Nachricht daß der engliſche Bot
u in Conſtantinopel Sir Elliot ſich nach Beſikabai zur
engliſchen Flotte begeben und daß Graf von Jgnatieff ſeine
Reiſe nach St Petersburg angetreten Alles dies faßte die
Börſe als unheilvolle Vorbedeutungen auf Die Nervoſität
wurde verſtärkt durch die aus Conſtantincpel kommende Nach
richt daß die Entſcheidung nunmehr als unmittelbar bevor
ſtehend erachtet werde

Jn der Wochenſchrift Concordia veröffentlicht Prof
v d Goltz ein gemäßigt konſervativer Mann der Jahre
lang in dem Congreſſe deutſcher Landwirthe ein überaus thä
tiges Mitglied war eine Arbeit über die Partei der Agrarier
die mit folgendem Urtheile abſchließt

Die Agrarpartei vertritt lediglich die Jntereſſen der Groß
grundbeſitzer und zwar wie ich hinzuſetzen muß nicht die wirk
lichen ſondern die vermeintlichen Sie hat kein Verſtändniß für
die Jntereſſen des Standes der mittleren und kleinen Grundbe
ſitzer und noch viel weniger für die der arbeitenden ſie verkennt
vollſtändig den Zuſammenhang zwiſchen der Landwirthſchaſt und
Jnduſtrie und daß das Gedeihen beider ſich gegenſeitig bedingt
Das Streben der Agrarpartei geht dahin die großen Grundbe
ſitzer zu dem Stande zu machen deſſen Jntereſſen und Wünſche
für die wirthſchaftliche Politik des Staates lediglich maßgebend
ſein ſollen

Faſt täglich paſſiren den Bahnhof von Dirſchau Züge
mit ruſſiſchen Pferden über Eydtkuhnen kommend
Man nimmt an daß dieſelben für Frankreich beſtimmt ſind

Die Ausgrabungen in Olympia werden erſt nach Been
digung der heißen Jahreszeit wieder aufgenommen werden
Die Ausgrabungen in Pergamum welche ein Ferman des
Sultans der Reichsregierung geſtattet hat r wegen der
ernſten Stimmung der mohamedaniſchen Bevölkerung vorläufig
vertagt da bei den gegenwärtigen Unruhen auf der Balkan
halbinſel die Arbeiten von den fanatiſchen Türken leicht ge
ſtört werden könnten

Bezeichnend für die gegenwärtige Lage der deutſchen Eiſen

1 Es giebt kein Glück ſchrieb er mir in einem Anfall ſeiner
d h Stimmung und vor allen Dingen es giebt

eine Liebe Der Begriff iſt ganz Chimäre Rudolph ganz
eine ſüße entzückende Jlluſion die uns auf kurze Zeit in den
Himmel erhebt um dann allmählich die Sehnſucht nach der
alten Erde deſto lebhafter wieder zu erwecken Sie ſind ein
hübſches liebes Spielzeug dieſe weichen Mädchenhände aber
endlich ſtrauchelt doch Eine wie die Andere Rudolph Liebſt
Du immer noch jene Unbekannte das Jdeal Deiner Jugend
Vielleicht wenn s heute Dein eigen wäre würdeſt Du es
haſſen Freund

Jch antwortete ihm auf dieſen Brief keine Zeile Jch be
trachtete ſtudirte zum hundertſten Male ſeine beiden Photo
graphieen jene Bilder welche im Album nebeneinander ſteckten
und von denen ſchon ganz fremde Beſchauer gelegentlich ahnungs
los gefragt hatten Sind das Portraits zweier Brüder
Man ſieht eine gewiſſe Aehnlichkeit Und wirklich mehr
war s nicht Das eine blickte träumeriſch und düſter Gegen
eine einzelne ſchmuckloſe Säule war der Kopf gelehnt und
leicht vorn übergeneigt in die ſtützende Hand Alles in dieſen
Zügen erinnerte an den unglücklichen tiefſinnigen Dänen
prinzen an deſſen troſtloſes Wie ſchaal flach und unerſprieß
lich iſt das Leben Und dann die zweite Photographie
Hermann s ſchwarzes unergründliches Auge leuchtete wie der

rkörperte Muth ſein Haar fiel halblang in Locken über den
Nacken herab der Mund lächelte Und in dieſer Stimmung
hatte er als Hintergrund ein blätterreiches Rebengelände er
wählt während ſich ſeine Hand auf eine Baluſtrade ſtützte
Mir war s immer als gäbe dies Bild meinen Blick zurück

nur heute nicht Proteus hatte den Brief geſchrieben als
ihn die Handelslaune überfiel

Kurz darnach kam eine zweite Mittheilung Es will Herbſt
werden ſchrieb er ſchon rauſcht es in den deutſchen Tannen
eine Ahnung des baldigen Winterſturmes ich gehe ihm
bei Zeiten aus dem Wege flüchte mich nach Rom Freund
komm auch Du dahin Es müßte zu ſchön ſein mit Dir
vereint alle die Stätten wiederzuſehen deren einmal genoſſener
War mich mächtig über die Alpen dahinzieht Italiens

under neu zu durchleben ſeinen Faſching ſeinen myſtiſchen

aufgeſchoben werden Die Anleihe der Stadt Paris iſt vier
und Stahlinduſtrie iſt die Thatſache daß bei einer kürz
lich ſeitens der Anhaltiſchen Bahn ausgeſchriebenen Sub

cenzen Du haſt nicht gelebt Rudolph ohne den Süden
kennen zu lernen Und laß Dir auch erzählen daß ich Schloß
Dohm wieder geſehen oder beſſer die Stelle an der es ge
ſtanden Jetzt rauſchen und klappern dort Webſtühle jetzt iſt s
ein gepflaſterter Hof wo einſt die Baumwipfel des Parks gen
Himmel ſtrebten Man zerſägte die alten ehrwürdigenStämme und machte Balken daraus die nun ein Fabritge

bäude tragen Wie es das Fachwerk durchzittern und wie es
in allen Faſern beben muß wenn draußen der Frühling ſeine
Knospen treibt während in den dumpfen Sälen die Maſchine
ächzt und das Rad ſeinen unaufhaltſamen Kreislauf beginnt

Es iſt Alles Alles unter den Fittigen des Zeitgeiſtes in
die dürrſte Proſa verwandelt worden die alten Särge meiner
Ahnen auf dem Dorfkirchhof beigeſetzt das Grab meiner un
glücklichen Mutter von profanen Händen durchwühlt und der
Metallſarg den übrigen beigeſellk So bin ich s denn nur
ganz allein noch der Zeugniß giebt von dem GeweſenenAber nein nein der uralte Thadvaus lebt ja Er hat treu
die letzten Erden Ueberreſte des ſtolzen Grafengeſchlechtes be
hütet und bewacht er hat ihnen noch einmal entblößten
Hauptes das Geleite gegeben bis zum kleinen beſcheidenen

eim neben den Bauern auf dem Dorfkirchhof er hat noch
einen Kranz mit den eigenen zitternden Händen geflochten
dem Sarge ſeiner Jugendgeliebten dargedrächt Eine Treue
die ſiebenzig Jahre lang das Herz erfüllte Rudolph eine
Liebe die dieſelbe blieb dem Grabe gegenüber was ſie einſt
für das junge blühende Mädchen geweſen Und ſo ufrie
den war der Alte faſt heiter daß mich s wie Neid überkam

Nun währt s nicht lange mehr gnädigſter Herr ſagte er
Jch fühl s ſchon die Todten ziehen mich näch die gnädige

Frau Großmama ſelig ruft den alten Thaddäus zu ſich
Grade in ihr Grab hinein fiel die Citrone welche ich trug
das war ein liebes Vorzeichen Ich habe den Kopf geſchüttelt
Rudolph mein Glaubensbekenntniß iſt ein anderes aber doch
überkam mich ein eigenes rührendes Gefühl und dabei etwas
wie Neid Hat der alte Burſche umſonſt gelebt wenn ſich
einmal die Erde über ihm ſchließt oder habe ich s den die
Frauen vergötterten Rudolph und den ſie betrogen und zum

Mariencultus ſeine mythologiſchen und künſtleriſchen Reminis Leugner machten dem ſie ſelige Augenblicke ſchenkten und der
ſpottet als dem leicht gewonnenen werthloſenihrer heimli
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Oſterreich ab egeben und nunmehr auch den Zuſchlag erhalten

at Das Walzwerk Tepliz ſtellte den niedrigſten jemals für
tahl und auch für Eiſenſchienen vorgekommenen Preis von

8,25 M pro Center franco Berlin mit 10 jähriger Garantie
d h mit der Verpflichtung alle innerhalb 10 n ſchad
haft gewordenen Schienen franco auszuwechſeln die Fabrik
war mit dieſer Offerte billiger als die altrenommirten deutſchen
Walzwerke in Weſtfalen Rheinland und Oberſchleſien die
ihrerſeits gleichfalls bis an die äußerſte Grenze gegangen
waren

Der Präſident des Reichstags v Forckenbeck hat ſich auf
Urlaub nach Luzern begeben woſelbſt er mit dem in Freiburg
ſich aufhaltenden Abg Dr Lasker zuſammentreffen wird

Das Infanterie Regiment Prinz Friedrich der Niederlande
S Prgfa ſches Nr 15 hat am 21 d das 60jährige Cheffubiläum
gefeiert

Nach Ermittelung von ſtandesamtücher Seite wurden im
Jahre 1875 in Berlin 9964 Paare nicht kirchlich eingeſegnet
und 13,823 Kinder nicht getauft Die Zahl der kirchlichen
Trauungen beträgt 3819 die der Taufen 25,815s8s8sNach einer neuen Obertribunalsentſcheidung iſt die geh

einer Ehefrau in dem kaufmänniſchen Geſchäfte ihres
Ehemannes als die einer Gehilfin nicht aber die eines Ge

r einer ſelbſtſtändigen Handelsfrau anzuſehen ſelbſt
wenn ſie ſich in hervorragender Weiſe bei der Geſchäftsführung
betheiligt oder ſogar wenn ſie das Handelsgewerbe thatſächlich
ausſchließlich leitet Die Ehefrau kann demnach in einem ſolchen
Fall nicht als ſtrafbarer Bankerotteur behandelt werden wenn
das von ihr geleitete Geſchäft ihres Ehemannes r
eingeſtellt hat und die Handlungsbücher unordentlich geführt
worden ſind

miſſion für 1,240,000 Kilo Stahlſchienen die billigſten i

Oeſterreich
Die wiener Blätter ſind wider ihren Willen in der Lage

der hohen Pforte welche die Bildung einer ungariſchen
Legion in Conſtantinopel geſtattet habe eine Lection über
Völkerrechte ertheilen zu müſſen Die Preſſe bringt einen

en Artikel Sie nennt jenen Schritt eine höchſt
edauerliche Unklugheit welche unangenehme Folgen haben

müſſe Oeſterreich müſſe jetzt eine Haltung annehmen welche
alle Schlüſſe daß jenes Factum Sympathien der Regierung
für die Türkei beweiſe handgreiflich widerlege

Der wiener Pol Corr wird aus Raguſa gemeldet Jn
Folge der bedeutenden Verluſte welche die Montenegriner
am 23 d bei Bichina in der Nähe von rn gegen
Moukhtar Paſcha erlitten hat ſich der Fürſt Nikita nach
Gaczko zurückgezogen und auf dem Rückzuge die türkiſchen

äuſer in Gaczko aus welchen auf die Montenegriner ge
choſſen wurde niedergebrannt Jn der Umgegend von Pod
orizza nehmen die Türken ſeit einigen Tagen zahlreiche Vere von Chriſten vor Bei Podgorizza werden von den

ürken neue Verſchanzungen errichtet
Jn den nächſten Tagen kommt der Prinz von Wales zu

mehrwöchentlichem Kurgebrauch nach Karlsbad

Rußland
Der General Fürſt Windiſchgrätz iſt in beſonderem

Auftrage aus Wien in Petersburg Der öſterreichiſche Bot
ſchafter Baron Langenau hatte bei dem Kaiſer eine mehrſtün
dige Audienz

Die Sammlungen für die Serben nehmen einen größeren
Aufſchwung

Eine Anzahl ruſſiſcher Studenten der Medicin beabſichtigt
in den nächſten Tagen nach dem Kriegsſchauplatze abzuge
hen um der ſerbiſchen Armee ihre Dienſte zu widmen

Türkei
Wie der N Fr Preſſe aus Konſtantinopel mitgetheilt

wird erhielt der engliſche Geſandte Sir Elliot am 14 ds
von Mehemed Ruſchdi Paſcha die Mittheilung daß Midhat
Paſcha durch Vermittelung privater Freunde in den Beſitz von
Dokumenten gelangt ſei die für die Thätigkeit des ruſſi
ſchen Botſchafters ſehr kompromittirend genannt werden
müßten Ueber den Jnhalt der angeblich ſehr kompromittiren
den Schriftſtücke ſchweigen die ottomaniſchen Miniſter obgleich
Grund zur Annahme vorhanden iſt daß Sir Henry Elliot
von der Sache genaue Kenntniß hat Es ſtellt ſich jetzt heraus

daß General Jgnatieff ſofort um Urlaub nachgeſucht als er
Kenntniß davon erhielt daß die ottomaniſche Regierung jene
Entdeckung gemacht hat Das petersburger Cabinet hat das

Urlaubsgeſuch des Generals Jgnatieff zuſtimmend s
und auf der Hohen Pforte glaubt man es werde ein Wechſel
in der Leitung der ruſſiſchen Botſchaft in Konſtantinopel ein
treten

Zur Kennzeichnung der türkiſchen Nachrichten vom Kriegs
ſchauplatze wird die Thatſache mitgetheilt daß die türkiſchen
Behörden gleich den zweiten Tag nach der Eröffnuug der
Feindſeligkeiten in Bihatſch Bosnien Placate anſ n
ließen worin ſchwarz auf weiß ſteht daß die kaiſerlichen
Truppen ſchon bis nach Belgrad vorgedrungen ſind Solche
Placate werden in allen Städten der Türkei veröffentlicht

Dem Vernehmen nach beabſichtigt die griechiſche Regierung
Proteſt zu erheben falls die türkiſche Regierung trotz der
Reklamationen Griechenlands die angekündigte Koloniſirung
der GrenzProvinzen mit Tſcherkeſſen ausführen ſollte

Ein ehemaliger preußiſcher Officier Namens Sturm langte
am 23 Juli verwundet auf dem ſerbiſchen Dampfer Her
mina in Belgrad an Derſelbe wurde von der Bevölkerung
mit Zivios empfangen

Der ſerbiſchen Regierung wird unterm 25 d vom Kriegs
ſchauplatz gemeldet Geſtern hatte die Armee des Generals
Zach auf der ganzen Linie Zuſammenſtöße mit den Türken
Bei Javor dauerte das Feuer der Geſchütze welchem ein Jn
fanteriegefecht folgte 7 Stunden und war erfolgreich Mehrere
türkiſche Kanonen wurden demontirt Eine Abtheilung unter
dem Archimandriten Ducic nahm die türkiſchen Blockhäuſer bei
Vaſſiljevitſch zerſtörte dieſelben und machte dort Beute Wäh
rend des Kampfes ergriffen mehrere hundert von den türkiſchen
Truppenabtheilungen abgeſchnittene Türken die Flucht Die
ſerbiſchen Truppen verſchanzten ſich in den den Türken abge
nommenen Poſitionen und hatten nur wenige Verwundete
Oberſt Czolokantics erzielte in der Richtung auf Sienitza noch
größere Erfolge

Nach einer vom 25 ds datirten amtlichen Meldung der
türkiſchen Regierung hat eine aus Sotchaniza abgegangene Ab
theilung türkiſcher Truppen die ſerbiſche Grenze über
ſchritten und die Serben zurückgeſchlagen welche 300 Todte
verloren Drei ſerbiſche Dörfer wurden in Brand geſteckt
Abdul Kerim iſt in Niſch eingetroffen es ſteht ein größerer
Zuſammenſtoß bevor Durch die amtliche Meldung wird
ferner beſtätigt daß die Montenegriner bei Neveſinje von
dreizehn Bataillonen angegriffen wurden und nach 3ſtündigem
Kampfe flüchteten

Von beſonderer Wichtigkeit für die allgemeine Entwickelung
der Wirren im Orient iſt die ablehnende Antwort der
Pforte auf die rumäniſche Note Sämmtliche Forde
rungen werden abgelehnt nur will ſie gegen die Führung des
Namens Rumänien keine Einwendung machen und außer
dem geſtatten daß Rumänien Handelsverträge abſchließt aber
nur mit jedesmaliger ſpecieller Einwilligung der Türkei wo
durch dieſe Conceſſion ebenfalls illuſoriſch wird

Der Paſcha von Ruſtſchuk ſandte in vorletzter Woche Spione
in bulgariſcher Tracht in die umliegenden bulgariſchen VDörfer
Dort angekommen ſtellten ſie ſich als Jnſurgentenführer c vor
wurden aber erkannt und ſofort ſtandrechtlich behandelt nach
un ſandten aber die ſchlauen Bulgaren an den Paſcha
nachſtehenden Bericht Effendi Geſtern ſind in unſere Dörfer
einige Jndividuen gekommen die uns aufforderten gegen die
kaiſerlichen Geſetze zu handeln weshalb wir ſelbe als treue Un
terthanen unſeres Sultans ſogleich juſtiſicirten

An Kriegsberichterſtattern waren bis zum 18 in Bel
837 65 Correſpondenten europäiſcher Blätter eingetroffen Unter

ieſen ſind 35 Franzoſen und Engländer
Von acht Bataillonen türkiſcher Redifs welche von Trape

zunt nach Konſtantinopel und von da auf den Kriegsſchauplatz
befördert werden ſollten iſt bloß die Hälfte glücklich in der tür
kiſchen Reſidenz angekommen die andere Hälfte hat den Aufent
halt des Dampfers der ſie führte in verſchiedenen Landungs
plätzen dazu benützt um zu deſertiren

r qäÖWVü2ö Halle den 26 Juli
An der Univerſität Halle ſtudiren im laufenden

Sommer Semeſter 1876 mit Einſchluß von 5 Hospitanten 151
Landwirthe von Beruf Davon gehören an dem König
reich Preußen Provinz Sachſen 23 Schleſien 15 Preußen 12
Hannover 10 Brandenburg 7 Pommern 5 Schleswig Holſtein
4 Poſen 4 Rheinprovinz 4 Weſtfalen 3 Heſſen Naſſau 3
Hohenzollern 1 zuſammen 91 Königreich Sachſen und Her
zogthum Braunſchweig je 6 zuſammen 12 Baden Bre
men Oldenburg je 3 zuſammen 9 Anhalt Baiern Coburg
Gotha Hamburg je 2 zuſammen 8 Heſſen Lippe Detmold

LippeSchaumburg MecklenburgSchwerin Sachſen anWürtemberg Reuß j L je 1 zuſammen 7 die S der nde
reich Ungarn die Niederlande 6 Rußland 8 Summg r v che

Die S her ne hat per ſchdie letzte Sommerſitzung gehalten und hat ſich bis Anfang enpl

tember vertagt W bieteDer Betxieb der Kabelleitung von Berlin nach Die R
iſt zuvörderſt für die telegraphiſche Correspondenz mit v d ch in
Leipzig eröffnet worden Die Telegramme werden m V di
Morſe ſchen Schreibapparat befördert und fielen die erſte uberſpi
ſuche mit Halle ſehr gut aus mit Leipzig weniger aux d ſeerend
Halle wird nur per Kabel telegraphirt Wald

Der Verein für Volkswohl gedenkt zum 13 J gen in
eine Extrafahrt nach Thale zu veranſtalten Die Bethei Nbreten
wird allem Anſcheine nach eine ſehr zahlreiche werden n halmer

Das diesjährige Geſangsfeſt des Sängerbundes der fin
Saale findet bekanntlich nächſten Sonntag den 30 d M fentlich
Bernburg ſtatt Das Concert Programm iſt ein ſehr gen der
reichhaltiges und Abwechslung bietendes Die beiden ber anzuzi
MuſikChöre haben ſich vereinigt und durch auswärtige a plage n
verſtärkt es iſt dadurch die Aufführung mehrerer großer Bih Her
compoſitionen ermöglicht worden Ouverture zu Egmont Forder
im Buſento von Neßler r S Pelang der Germanen M lchen
Brambach c Fri Emma Schrader dramatiſche San enſſteh
aus Würzburg wird die große Arie aus Fidelio und u R Kalur
Lieder von Otto Braune unker Begleitung des Compor M LeLoil
vortragen Herr Muſikdirector Richter aus Magdeburg N fein d
Pianiſt rühmlichſt bekannt wird ein großes Clavier Concert 9 ſich d
Liſzt mit Orcheſter Begleitung zur Aufführung bringen M ſtände
zwar unter Benutzung eines neuen Concertflügels von Blüthner equä
Leipzig Die Chorgeſänge und SoloVorträge ſind gewählt Hewu
Compoſitionen aus der neueren Zeit Es ſtehen mithin wir nacht
muſikaliſche Genüſſe in Ausſicht zumal überall fleißig und R Nitta
wiſſenhaft geübt worden iſt Die hieſige Sängerſchaſt v
Sonntag früh 6 Uhr 37 Min mit dem Perſonenzuge über Cöthn nume
abfahren und zwar auf CoupsBillets die zur WNachts um 12 Uhr mittels Extrazuges bis Cöthen berechti Säul
event aber auch eine fünft ger Gültigkeit haben in leßtetn Carr
Falle muß ſich aber die 5 eſetzung eines Coupes erforderte i halte
Anzahl von Perſonen zuſammenhalten R Grab

Einer Frau wurde geſtern auf dem Markte ihr Portemoy e
naie mit Jnhalt geſtohlen Der Dieb wurde zwar geſche
konnte aber leider nicht ergriffen werden

Ein intereſſantes Schauſpiel wird uns in der Rat 7vom kommenden Donnerstag zum Freitag geboten werden ünſc artige
Bataillon wird nämlich ein Nachtmanöver veranſtalten Unter

den

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind NW i aufw
Barometer 28 1 00 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 584 h Pück

Thermometer 17,3 R cherWetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg und
und der Sternwarte bei Pola kannt

25 Juli 7 bis 8 Uhr morgens Das Barometer war im Oſt Sees
gefallen im Weſten geſtiegen das Wetter im Allgemeinen heit dies
und warm Aus Weſt und Süddeutſchland wurden am vorigen Selt
Tage vielfache Gewitter gemeldet Das barometriſche Minimuh darf
über Mitteleuropa iſt verſchwunden ein desgl ſchwaches lag an kaufe
24 über den Niederlanden und hat für Deutſchland eine war T
Luſtſtrömung aus Südoſt zur Folge r n

Provinzial Nachrichten woh
c Magdeburg 23 Juli Nach dem Stande in der Magde mün

burger Börde wird die Ernte in 8 Tagen beginnen Bezüglich entd
des Sommergetreides und der Hackfrüchte wird dieſelbe als eine echte
gonz vorzügliche bezeichnet namentlich berechtigt die viel ange
baute Zuckerrübe zu den ſüßeſten Hoffnungen Wintergetreide
iſt trotz des kalten Mai noch gut gerathen Wie im vorigen
Jahren ſo leiden auch in dieſem die Pappeln an unſeren Chauſſeen i Unſ
und ün unſern Anlagen durch die Raupe des Pappelſchwär
mer s An mehreren Stellen ſind ganze Reihen großer Bäume
kahl gefreſſen Vor kurzer Zeit ſandte der Gutsbeſitzer Herr A
HamelmannSchären einige Larven eines Kartoffelſchädlings an
die Redaction der Magdeb Ztg welche dieſelben von fad
männiſcher Seite beſtimmen ließ Nach derſelben iſt der Schäd
ling eine zu der Ordnung der Schnabelkerfe Be
gehörige Kleinzirpe Die Larven ſind durchſchnittlich 3 mm lanz
S an den Seiten gewimpert und haben auf dem
ückenſchilde eine gelbe ankerartige Zeichnung Die Cikade ſelbſt

iſt zwiſchen 5 mm lang ihre dachförmig gelegten Vorder
flügel ſind hellgrau und mit vielen ſehr kleinen dunklen Punkten
beſtreut die Hinterflügel ſind von milchweißer Farbe Die
Schädigung welche die Thiere verurſachen iſt eine ganz erſicht
liche Sie bohren mittelſt des Schnabels Stengel und Blattwerk
an und berauben dieſe Stellen ihres Chlorophyllgehaltes Die
angeſogenen Stellen färben ſich gelb und verdorren und bei ſort
geſetztem Fraß verkümmert die ganze Pflanze

J Düben 24 Juli Die Wanderheuſchrecke tritt auch
in hieſiger Umgegend beſonders in der Feldmark Coſſa und

e

Gute das uns der nächſte Wirbelwind entführt ſpielend wie
er es gab Komm nach Rom Freund da fließt
der Strom des Lebens ſchneller und heiterer da haben die
düſteren Probleme welche hier mit Nebel und Schnee auf
unſer Haupt herabſinken keine Rechte ſondern nur der Ge
nuß Das lächelnde Heute beſchäftigt Herz und Phantgaſie
Komm Rudi liebſter Rudi Du der mir theurer iſt als Alles
den ich wahrhaft liebe komm nach Rom

Ich las den langen Brief und es war mir als ſähe ich
ſeine guten ſchönen Augen ſeine bittenden Hände aber doch
konnte ich mich nicht losreißen ſelbſt Hermann zu Gefallen
nicht Schon wehte der Herbſt die erſten gelben Blätter an
mein Fenſter ſchon ſangen im Kamin an ſpäten Abenden jene
leiſen el Melodien die im December zu Poſaunen
ſtößen anſchwellen und die meine unfichtbaren Mitarbeiter
ind die Boten meiner Muſe ich konnte nicht fort Das
eſt für den Winter war warm und behaglich eingerichtet ein

größeres Werk in Angriff genommen und der Schreibtiſch ſo
geſtellt daß ihn die Sonnenſtrahlen nicht erreichen konnten
ſie mochten s anfangen wie ſie wollten Hermann erhielt eine
Antwort die ihn um regen Briefwechſel bat ich ſelbſt aber
bliebfdaheim Und wirklich er ſchrieb mir während der nächſten

K fleißig genug dann jedoch verſtummte er plötzlich Jm
ange achtete ich nicht darauf ich kannte ja meinen Proteus

deſſen Jntereſſe die ganze Schöpfung umſpannte und der
daher häufig Einzelnes vollkommen aus dem Auge verlor
aber nachdem Monate dahingegangen nachdem ſich ſchon Früh
lingsboten einſtellten und immer noch kein Lebenszeichen kam
da bat ich ihn t ſich meiner einmal wieder zu erinnern
Bald darnach ſchickte er ein Paquet dem kein Brief beigefügt
war und das im ſeitenlangen Manuſcript offenbar ein Tage
buch enthielt Zuvörderſt blätterte und ſuchte ich aber nein
keine Zeile für mich ob ich auch noch ſo eifrig ſpähte das
mußte ſeinen ganz entſchiedenen Grund haben Proteus wollte
mir Dies oder Das verſchweigen ich kannte ihn

Und nachdem es Abend geworden als die Lampe brannte
und das Feuer ſeine ſpielenden Lichter über den Fußboden da

Das Wunder in Marpingen
Am Rhein hat in den letzten Wochen die in den Zeitungen

vielbeſprochene Marigerſcheinung in Marpingen eine große
Aufregung hervorgerufen So betrübend die betreffenden Vor
gänge auf alle Fälle ſind ſchreibt die Nat Lib Corr ſo
haben wir uns doch jedes Urtheils über dieſelben bisher ent
halten das Ergebniß der eingeleiteten gerichtlichen Unterſuchung
abwartend Heute finden wir indeß in der Köln Volkszeitung
eine von dem marpinger Paſtor verfaßte Darſtellung des Ver
laufs der Angelegenheit der gegenüber ſich eine Meinungsäuße
rung nicht unterdrücken läßt Gegen dieſen Geiſtlichen ſoll die
Beſchuldigung erhoben worden ſein daß er die Erſcheinung
aus Geldſpeculation angeſtiftet habe Er tritt dieſer Verdäch
tigung mit einem Hinweis auf ſeine notoriſche Geringſchätzung
des Geldes entgegen und führt außerdem einen Alibibeweis in
dem er am Tage der angeblichen Erſcheinung am 3 Juli gar
nicht in Marpingen anweſend war Dieſe Momente und die
weiteren Angaben des Geiſtlichen werden nur im Zuſammenhang
mit den ſonſtigen Reſultaten der gerichtlichen Verhöre richtig ge
würdigt werden können Uns intereſſirt für jetzt nur folgende
Stelle Als ich erzählt der Geiſtliche am Mittwoch Abend
5 Juli nach Hauſe kam hörte ich von dem Vorgefallenen und
ließ anderen Tages nach der h Meſſe die Kinder zu mir kommen
Viel war nicht aus ihnen herauszubringen Jch mußte fragen
und erhielt faſt nur Ja oder Nein zur Antwort Sie hätten
die Erſcheinung angeredet natürlich im marpinger Deutſch
Wäschen wer bin Dir Antwort Jch bin die unbefleckt
Empfangene Auf die Frage was ſie thun ſollten Sie ſollten
beten und nicht ſündigen Was iſt Euer Begehren
Es ſolle eine Capelle gebaut werden Nach kurzem Verhör

entließ ich die Kinder mit den Worten Betet fromm und ſeid
recht brav Hinzuzufügen iſt noch daß vorher erzählt iſt am
Abend des 3 Juli hätten ſämmtliche Kinder drei achtjährige
Mädchen die weiße Geſtalt geſehen während bei den ferneren
Erſcheinungen ein s derſelben nichts mehr bemerkte Davon daß
wie ultramontane Blätter berichtet haben auch erwachſene Männer

hinſandte las ich Hermann s Tagebuch
Fortſetzung folgt

die Geſtalt geſehen haben wollten berichtet der Herr Paſtor

trägt ſich mit dem kurzen Verhör und der ſehr merkwürdigen
Ermahnung begnügen Betet fromm und ſeid recht brav
Es mag ja ſein daß dem Herrn Pfarrer ſeine Ueberzengung ge
ſtattet die Möglichkeit eines Wunders anzunehmen
Aber ſoviel dürfte er doch auch unbeſchadet dieſer Ueber
zeugung von weltlicher Bildung ſich angeeignet haben
daß ihm im vorliegenden Falle die Annahme einer
von aufgeregter Kinderphantaſie erzeugten Sinnestäuſchung als
eine pſychologiſch ſehr nahe liegende Löſung erſchienen wäre
Allein der Herr Paſtor ſagt nicht das kurze Verhör in dieſer
Richtung angeſtellt zu haben die väterliche Ermahnung am
Schluß iſt vielmehr in einem Tone gehalten durch welchen die
Kinder in ihrem ſagen wir krankhaften Zuſtande nur be
feſtigt werden konnten Auch hier mag es ſein daß der Herr
Paſtor aus uns verborgenen pädagogiſchen Gründen alſo ver
fuhr Aber zum mindeſten hätte man dann erwarten dürfen
daß er ſofort Nachforſchungen angeſtellt hätte ob die Kinder
nicht etwa das Opfer eines Betrugs geworden Davon indeß
keine Spur Er läßt ruhig die Bewegung rieſengroß wachſen
ſieht mit an wie ſich Tauſende an dem Ort der Erſcheinung zu
ſammenrotten wie Kranke von denen Manche ſo elend waren
daß diejenigen die um ſie waren fürchteten ſie würden ihnen
unter den Händen ſterben auf Wagen herbeigeſchleppt werden
aber er denkt nicht daran die bedauernswerthe Menge üher die
höchſt unzuverläßliche Unterlage der ganzen Erſcheinungserzählung
zu belehren ſondern er ſalvirt ſich mit der Weisheit Gamaliels
von dem Menſchenwerk und Gotteswerk was uns offen ge
ſtanden bei dieſer Gelegenheit geradezu als eine Blasphemie
erſcheint Uns iſt es völlig zweifellos der Geiſtliche hätte bei
gutem Willen die Bewegung im Keime erſticken können Er
hat es nicht gethan er hat nicht einmal die unerläßlichſten Schritte
zur Ergründung der Wahrheit verſucht Nach unſerer Auffaſſung
hat er damit ſeine ſeelſorgerlichen Pflichten in hohem Grade ver
letzt und wir wollen abwarten ob die Germania uns auch hier
belehren wird daß dieſe Auffaſſung nach katholiſchen Begriffen
falſch ſei Das ſchlimmſte Unglück daß Bewegungen wie die
Marpinger vom Jeſuitismus auf die Dauer zu einem Apparat
nach dem Muſter von Lourdes ausgeſtattet werden könnten wird
glücklicherweiſe durch die Staatsgewalt verhütet aber wenn bei

nichts Verwundert fragen wir nun Wie konnte der Mann
der ſeinen Pfarrkindern für alle mit dem religiöſen Leben im
Zuſammenhang ſtehenden Vorgänge als Berather geſetzt iſt der

der nothwendig gewordenen militäriſchen Auseinandertreibung der
Zuſammenrottung von Marpingen namenloſes Unheil ſich ereig
net hätte ſo iſt klar genug auf wen die Verantwortung dafür

für das Seelenheil derſelben eine nicht geringe Verantwortung gefallen wäre
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a reijähriges Enkelchen mit auf dem Felde
5 der Kleine in eine Kornmandel wo neben andern Gegen
znden auch eine Brantweinflaſche ſich befand Vom Durſt

ſt nält hatte der Knabe unbemerkt aus der Flaſche getrunken
wußtlos trug ihn die Mutter nach Hauſe

nacht ſchlief Dann aber ſtellten ſich Krämpfe ein welche um
Mittag den Tod herbeiführten

Der Kirchhof zu Langenſalza iſt durch ein ſchönes Mom bereichert das der leipziger Buchhändler Keil der Ver

er Gartenlaube ſeinen Eltern errichtet
Saulenſtuhle von ſchwarzem Marmor ſteht ein Engel von reinſtem

Marmor gearbeitet einen Kranz in
als wollte er dieſen den Dank kindlicher Liebe auf das

Die Bildſäule iſt ein vollendetes Kunſtwerk

num
leger d

Earrariſchen
haltend

Grab legen

Klumpen beiſammenſitzen Kommt die Sonne höher ſo
ſie ihre Wanderung wieder an kriechen an den Getreide

neten ſiäinauf und beißen die Aehren ab
fingen an ſie zu ſammeln und zu vernichten aber ohne we
lichen Erfolg Könnte man ſich entſchließen eine Schonung

ſentliche e Getreideflur in welche der Zug gerade eingefallen
D ſo würde ein derartiger Kampf gegen dieſe

wirkſamer ſein aber wer entſchädigt die Beſitzer
Einzelne handelt in ſolchen Fällen meiſt nicht nach den

9 e ntereſſe gleichgiltig für die Folgen welche ſpäter daraus
li Eine gänzliche Vertilgung iſt wohl nur durch ein

andarbeiter aus dem Dorfe
oggens beſchäftigt und hatte

berg in Schrecken er
ſich nur einzelne kleine

in Berlin 284
ſtrirt worden
Jünglingen

eugeborenen
wurden

eigten ſie ſich denn

zurück wo ſie am Mor
Hunde

rwachſene und Kin

Eines Tages
Land

nach ſeinem augenblick rechten Hand

rmüdet legte

wo er bis Mitter

hat Auf einem

in den Händen Elbe

Der herrliche Park von Branitz
artige Schöpfung des Fürſten Pückler
Untergang eentgegen Ein großer Theil i
den Die Unterhaltung des Parkes iſt mit einem großen Koſten
gufwande verbunden den Lohn der jetzige Beſitzer Graf von

heil des Parkes zu erhalten welPückler beabſichtigt nur den
Her ſich in der unmittelbaren Umgebung des Schloſſes befindet
und außerdem das Grabmal des verſtorbenen Fü
kannte große Pyramide inmitten eines kleinen künſtlich geſchaffenen

Das übrige Land ſoll urbar gemacht werden
dies um ſo mehr zu bedauern wenn man bedenkt welche botaniſche
Seltenheiten der Fürſt in den Park geſetzt hat Graf Pückler
darf die Beſitzung laut teſtamentariſcher Verfügung weder ver

Sees

aufen noch verpachtenn Bibelverkauf

der Bibel auf 40
80 Einwohner in Frankreich möchte ka
wohner kommen

ſFalſchmünzer Jn Breslau wo vor Kurzem der Falſchwinn Negro verhaftet worden iſt von Neuem Falſchmünzer

ntdeckt worden der gleich dem Negroechte ausgegeben hat Der Name 9

Das Aehrenleſen in der Halliſchen Feldflur ift verboten
Unſere Feldhüter ſind ſtreng darauf angewieſen

Die Flurherren C Thiele E Fuss
Anetion von Wei

Freitag den 28 Juli Na
große Wallſtraße 1

den Reſt von 400
25 Mille Cigarren anerkannt gut und
preiswerth J

Auct Comm u ger Taxator

V ermiſ chtes

Jn England wird jährlich ein Exemplar
inwohner abgeſetzt in Deutſchland eins auf

ſelben iſt Chriſtian Stüttgen

dieſe ſo überaus groß
Muskau geht ſeinem

ſt bereits abgeholzt wor

Als der Nam

ürſten die be Aerzte

Es iſt untauglich ſei

abholen ließ
Dame Zu

um eins auf 300 Ein

nachgebildete Thaler als werk erlernen

m v Öww
6774

n und Cigarren
chmittags 2 Uhr verſteigere ich

Fl Weißweine und

I Brandlkt

Technicum
Einbeck

Provinz Hannover

Honorsa

Jn einer Stadt Oberfrankens in
Vayern in einer ſehr reichen Holzgegend

gelegen iſt eine gut im Stande erhaltene
Dampfſchneideſäge mit neuerbautem
Wohnhauſe ſehr geräumigem Lagerplatz
und mit einem Vorrathe von ca 2000
Stück Blöcken und einer großen Anzahl
Bretter und Pfoſten unter den günſtig
ſten Bedingungen zu verkaufen Kauf
liebhaber mögen ſich wenden an I
Ar 662 E in Hof Bayern

Ein Haus mit Bäckerei Flei
ſcherei u Kaufladen in einem grö
ßeren Dorfe bei Halle a S iſt unter
günſtigen Bedingungen zu verkaufen oder
zu verpachten Näheres zu erfragen in
der Annoncen Expedition von J
Barck Co

Das Hausgrundſtück Thorfſtraſze
Nr 10 ſt für 10000 Mark anderweit
zu vergeben

Minimal Anzahlung 2500 Mark
Reflectanten belieben ſich in meinem

Atelier Leipzigerſtraße 56 2 Tr
och zu melden
Der Vorſtand des Halle ſchen

Wohnungs Vereins
O Stengel

Ein neuer Laden nebſt Woh
nung in Halle zu jedem Geſchäft ſich
eignend im neuen Stadtvoiertel iſt bis
J Oetober zu vermiethen und können

ewerber mit dem Eigenthümer
wegen Einrichtungen ſofort in Verbin

Die städtische höhere Fachschule fär

Maschinen Techniker
beginnt am 12 October das neue Semester

mit Kost pro Monat 36 bis 42 Mark
Prospect und Lehrplan gratis durch die

r pro Semester 90 Mark Logis

Direction

Eine zu Oſtern beziehbare herrſchaft
liche Wohnung mit etwa 5 heizbaren
Zimmern und Garten wird ſofort zu
miethen geſucht Schriftliche Anerbieten
nimmt die Exp d Ztg unter E F 26
entgegen

Mauergaſſe 1 am Waiſenhauſe
iſt eine herrſchaftl Wohnung von 6 heiz
baren Piecen und eine dergl von 3
heizb Piecen nebſt Zubehör zu vermiethen
und zum 1 October zu beziehen

2 fr Wohn im Preiſe von 50 und
30 zu verm ebendaſ eine Abeſſi
nierPumpe zu verk Gieb Burgſtr 344

Zwei Wohnungen und eine Werkſtelle
zu vermiethen Pfännerhöhe 1

Zu vermiethen u 1 Oct zu beziehen
1 St 2 K nebſt Zubehör Zu
erfragen Giebichenſtein Advocatenſtr 12

part links bei Fr Hädicke
Eine anſtändige Wohnung iſt bei einer

alleinſtehenden Wittwe an ein paar ält
liche Herren zu vermiethen Zu erfragen

in d Exp d Ztg 133
Anſt Schlafſt m K gr Sandberg 11

2300 Thlr
werden auf erſte ſichere Hypothek geſucht
Adreſſen bittet man niederzulegen beimHerrn Reſtaurateur Runkel Prenper

ſtraße in Merſeburg
auf erſte Hypoth2000 Thlr geſucht Adreſſen

alias Stütze er

Berliner De krecherſtotiſtik

den 6 von
die vom Waſſer angeſpült oder aufgefunden

In die klauſenburger Jrrenanſtalt wurde jüngſt eine Frau
gebracht die vom Blitze getroffen und in Folge deſſen irrſinnig
geworden war

offenbare Thierquälerei Derſelben fiel jüngſt
chen eines Cigarrenhändler R in Berlin zum Opfer
ſpielte einer lammfrommen Dogge auf alle Weiſe mit er zauſte
das Thier an den Ohren ſprang auf ſeinem Leibe herum c

u viel Als der
Knabe wieder mit ihm ſpielte und zur Abwechſelung mit einem
Nagel dem Thiere in der Naſe herumbohrte ſprang dieſes auf
und biß dem kleinen Quälgeiſte die beiden letzteu

gezeigt welche Weigl

ſeinem
Coſtume ab und Bleinkleider und eine Segeltuch Blouſe anlegen
Auch das aufgethürmte Haar wurde durch die Entfernung der
Einlagen und Chignons gelichtet der offene Zopf jedoch der
ihm bis über den Rüc
den Zopf mittelſt einiger Haarnadeln hinauf Auf die ihm vor
gelegten Fragen ge
und immer kränklich und ſchwach geweſen ſo daß er kein

Da er nur weibliche Arbeiten verrichten
könne ſo habe er ſich vor drei Jahren brieflich um eine Be

iebt ſich für einen Techniker aus Noch ehe dergegen ihn entſtehente Verdacht zu ſeiner Feſtnahme führte ent

wich Stüttgen und iſt bis heute noch nicht ermittelt worden
Jm vergangenen

Selbſtmorde 213 Männer und 71
abgeſehen von den 38 Leichen von

Frauen und Mädchen und

zur Zerſtreuung für Kinder

wurde es dem Hunde aber doch

ſo vollſtändig
nommen werden mußte

Jn vielen Gegenden Frankreichs iſt es eine jetzt noch be
ſtehende Sitte daß der Gemeinderath jährlich einmal die Sittlich
keit und die Moral öffentlich kennzeichnet Zu dieſem Zweck hält
er längere Zeit vorher Beſprechungen erkundigt ſich über das
Verhalten der Mädchen dann werden Stimmzettel in eine Wahl
urne geworfen und das Mägdlein nZettel das heißt die meiſten Ehrenzeugniſſe erzielt wird zum
Roſenmädchen für das Jahr ernannt Zur

ſelbe am nächſten Sonntag in der Kirche einen
Roſen auf das jungfräuliche Haupt geſetzt
ſprechenden ſchönen Schmuck mehrere Goldfüchſe und eine goldene
Uhr Nachmittags wird dann auf der Dorfwieſe ein ländliches
Feſt mit Tanz und Mahl gefeiert

Ein Marderneſt wurde auf dem Paſtorat zu Hilden bei
eld entdeckt Neben dem Neſte mit 6 Jungen wurden nicht

mehr und weniger als 153 ausgeſogene und 67 volle Eier ge
funden welch letztere an der Spitze eingebiſſen waren

Eine männliche Kammerjungfer Peſter Blätter erzählen
folgendes Geſchichtchen Bei der diesjährigen Rekrutenaushebung
ſpazierte wohl 2 Stunden lang eine
ſeidenen Schleppkleide mit lang auf dem Rücken hinabfallenden
Haaren einem Schleier vor dem Geſicht und einen eleganten
Sonnenſchirme in der Hand vor dem Gebäude auf und ab welche
als die Kammerjungfer einer hochgeſtellten Dame erkannt wurde

eier
ranz

ferner

Dame in eine

e Max Weigl gerufen wurde trat
vor die Commiſſion und legitimirte ſich als Mar Weigl
dem die körperliche Unterſuchung beendet war conſtatirten die

daß die ſoeben unterſuchte Perſon ein vollkommener
Mann aber ſeiner ſchwachen Bruſt wegen zum Militärdienſt

Der ganze Vorfall wurde ſofort der

Er erſchien auch
chmerze mußte er daſelbſt ſe

ücken reicht iſt echt der arme

ab Weigl an er ſei der Sohn eines

konnte

e regiMännern und

zu halten iſt eine
as 4jährige Söhn

urch daß eine Amputation vorge

welches die meiſten dieſer

achmittags halb 2 Uhr aus der Wohnung
ei der Stadthauptmannſchaft als

ſolche angenommen hätte
dJahre ſind ausg Amerikaniſcher Witz

den 30 von

leben iſt nun die Naſe de

aller Antworten ſei die ein
wig XIV Ketregt wurde
gab Welche Stunde Ew

Der Knabe es als ob unter Napelon

Pariſer Charivari F
manden der ihm bei einer
bietig genaht war

err X
ame iſt L eSire ich fabrizire Seide

Finger der

Jch decorirte ſie au
ajeſtät ſagen auf der

ſtimmt weiter

Kaiſer weiß doch Alles
erhält das
von weißen
einen ent

rung im Geſchäft

der Markt überſchwemmt
weichen mußte

m ſchwarz

ter

dieſe DameNach burg 1290 Jaß

dienſtung als Kammerjungfer unter Verheimlichung ſeines Ge
ſchlechtes an ſeine jetzige Herrin gewendet

Stärkeres geleiſtet worden wäre
Folgendes

wiederzuerkennen und er
Zu dienen lautete die Erwiederung mein
Sie ſind Tuchfabrikant in Elboeuf

Und ich Sie hm nun
Herr D w hbar und ſagte voller Freude Es iſt doch außerordentlich der

Es notiren
Mecklenburger 115 120 feine Guts und Pächterbutter 103 108
Pommerſche 88 92 Litthauer 93 100 Elbinger 98 102 Schle
ſiſche 90 99 Weſtpreußiſche 88 Oſtfriesländiſche 108 112
Mähriſche 70 feine 85 90 Galiſche 75 M p 100 Pfd franco
i Eier welche an letzter Börſe 2 M 50 Pf p Schock notirten

fielen heute wegen zu ſchwachem Geſchäft auf 2 M 40 Pf p
Schock Rollend aus Galizien c nach hier 1732 Faß nach Ham

welche ihn auch als
Daß von nun an ſeine Damen Rolle

Jahren ſchreibt ein Blatt
ausgeſpielt war iſt ſelbſtverſtändlich

Vor zwei
in Georgia heirathete Mr John ein junges Mädchen mit ſo
brennend rotbem Haupthaar daß er
eine blaue Brille tragen mußte

um Schutze ſeiner AugenDurd das längere Zuſammen

s Gatten ſo roth geworden daß die
Gattin eine grüne Brille tragen mußte yLoyalität Bisher war man immer der Anſicht die loyalſte

es Höflings geweſen welcher von Lud
vie viel Uhr es ſei und zur Antwort
Majeſtät beliebt IJndeſſen ſcheint
III in dieſer Weiſe etwas noch weit

um Beweiſe deſſen erzählt der
Napoleon III glaubte einſt Je

feſtlichen Gelegenheit beſonders ehrer
ug Sind ſie nicht

JAin Lyon Und ſie haben mir d
intereſſante Denkſchrift über die Seidenfabrikation in der Lom
bardeiüberreicht n der That über die chineſiſche Seide ſo iſt es

meiner Ausſtellung von 1855 Wie Ew
großen Weltausſtellung von 1867

Der Kaiſer ging ver
aber wendete ſich zu ſeinem Nach

Berlin 24 Juli Bericht über Butter und Eier von
J Bergſon Alfred Orgler
über Butter nicht viel Neues berichten Dieſelben Momente die
in vergangener Woche vorherrſchten ſind auch noch jetzt maß
gebend und erſt nach Beginn der Erntearbeiten und dem Ein
tritt kühlerer Witterung hofft man auf eine durchgreifende Beſſe

Die Tendenz war in allen Sorten eine feſte
zu nennen mit Ausnahme für Galiziſche Butter mit welcher

Es läßt ſich im Allgemeinen

wird und welche deshalb im Preiſe
Feine und feinſte Holſteiner und

f p

Geboren
7c0 Dem Handarbeiter

Polizei an

in Damen

eigl ſteckte
Geſtorben

Jngenieurs 23 dungen wändeng
Hand Kriebel S

Nachrichten des Standesamts
Aufgeboten Der Buchhändler G D Pfotenhauer und J O

J Schulz Halle und Neuſtadt b/M
Dem Zengarbeiter C Laue eine S Merſeburgerſtr

Paul Curt 1 J 1 M 5
udwigsſtraße Die Wittwe Friederike Wilhelmine Lehmann

geb Schulze 74 J 10 M

Halle vom 25 Juli

W Schubert eine T erDem Eiſenbahn Aſſiſtenten F Mundt eine T Pfännerhöhe 7a

Dem Simon ein S am BahnhofDem Lehrer T Karnagel eine T Königsſtraße 14 Dem Zim
mermann W Mahn eine T
eine T Schimmelgaſſe
Handarbeiter A Wenzel eine t

Des Schloſſers B a T Sophi Marie 1 J

e e Dem Tiſchler F Berger
Eine unehel T Leitergaſſe Dem
T Lindenſtraße

Oberglau Des Pfefferküchlers
ditfuser Pneumonie

16 Entkräftung Leipzigerſtr 13

D Stellenſuchenden jed
weder Branche kann das ſeit Jah
ren renommirte Bureau Germania
zu Dresden auf s Wärmſte empfoh
len werden

Tüchtige Keffelſchmiede
finden ſofort Beſchäftigung bei

A Wernicke

Lotterie
der Mänchner Kunst Ausstellung

5000 Gewinne darunter 4500 in
baarem Gelde von 15000 5 A

Loose à Stück 2 Mk empfehlen
und geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co Annonc Expeld
gr Ulrichsstrasse 47 I

Verwalter Hofmeiſter Mam
ſells finden bei hohem Gehalt gute
Stellen durch Frau Rawack große
Klausſtraße 11 im Eckladen

Zwei gewandte Kellner welche
das Bier auf Rechnung erhalten finden
dauernde Stellen durch A Scholle
Schmeerſtr 39 H 51943

2 j Kellner 1 Kochmamſell
1 Kaffeemamſell und ein j Mäd
chen z Erl d ff Küche werden ſ geſ

F A Petzerling Töpferplan 4
Kellner u Kellnerburſchen ſucht

Frau Herrmann Trödel 19 a Markt

LehrlingsGeſuch
Für ein Colonialwaaren Spi

rituoſen und CigarrenGeſchäft
wird ein Lehrling geſucht Franco An
fragen befördert unter X X 10606
die Annoncen Expedition von J
Barck Comp

Eine tücht Maſchinennäherin ſucht
C Ehrhardt gr Klausſtr 7

Mädchen zum Nähen werden geſucht
gr Ulrichsſtraße 26

Ein tüchtiges Küchenmädchen bei
hohem Lohn wird geſucht

Bad Neuragoezi
Müller Reſtaurateur

den ſtreng diseret zwiſchen achtbaren
Perſönlichkeiten ausgeführt durch Frau
Rawack gr Klausſtr 11 im Edladen

Ein großer Gummibanm m mind
60 Blättern iſt wegen Mangel an Raum
zu verkaufen Auskunft ertheilt

Tiſchlermeiſter Rolle Domgaſſe 3

Eine 8 10pferdige Locomobile
iſt billig zu vermiethen bei

F Kuhnt Steinweg 33

R SHeirathsvermittelungen wer f

Annoncen Expedition
von

neue PromeM Tricst
empfiehlt ſich zur prompten ſpeſen
freien Beſorgung von Anzeigen aller
Art in alle hieſigen und auswär
tigen Zeitungen zu deren Original

Preiſen

Der Krankenfrennd
ein Monatsblatt für und über die Dia
coniſſenſache möchte den Kranken aller
orten eine Tröſtung bringen und die
dienende Liebe wecken Derſelbe erſcheint
monatlich in 16,000 Exemplaren und
geht um möglichſt reiche Vertheilung um
welche man bittet zu ermöglichen in
beliebig vielen Exemplaren Jedermann
ohne Ausnahme frei und unentgelt
lich zu der ſich mit genauer Adreßangabe
wendet an Pfarrer Walter in Karls
ruhe Baden

Sämmtliche Maurerarbeiten wer
den gründlich ausgeführt Zu erfragen
in d Exp d Ztg 134

D Täglich friſcher Kalks kl Ulrichsftr 4

Donnerstag den 27 Juli
riſches Braunbier v

C

Starke Bettſtellen Komode
Kleider Koffer verkauft ſehr billig

W Schmidt Weidenplan B
Ein neuer Kinderwagen u zwei neue

verk Leipzigerſir 91 Vorderh 2 Tr
Korbſtühle mit hohen Lehnen billig zu

Eine Gondel mit ſämmtlichem

Fünf ſtarke Arheits

gr Steinſtr

gabe bittet F Jacobine

lohnung alter Markt 5 I
di hen Zu erfragen in d Exped

g 186 unter A 3 in d Exp d Ztg erbeten
20 Stück Hühner und 2 große Hähne

Goldschmidt

Handwerkszeuge iſt billig zu verk

pferde ſtehen zum Ver

Ein junger ſchwarzer Neufound

Ein Tüllfichn mit Perlen benäht

Portemonnai mit Jnhalt gef Abzuh
ſind zu verkaufen gr Märkerſtr 10

Sängerbund g d Saale
Morgen Freitag Abends um 8 Uhr

gemeinsch Probe für Bernburg
in Freyberg s Garten

Familien Nachrichten
Nach jahrelangen ſchweren Leiden endete

ein ſanfter Tod geſtern den 25 Abends
8 Uhr das Leben unſeres theuren Man
nes Sohnes und Vaters des penſio
nirten Telegraphiſten Eduard Gerth
im Alter von 37 Jahren 11 Monaten
was tiefbetrübt mit der Bitte um ſtilles
Beileid hiermit anzeigen

die Hinterbliebenen

Verlobt Bertha Möhring mit
Kfm Karl Labeſehr Magdeburg An
tonie Langenbeck Zernitz mit Auguſt
Märtens Calvörde Anna Kniep mit
Wilhelm Knobbe Königslutter Olga
Klopſtech geb Schulze mit Max Wiet r
Köſen Anna Schilling mit Wilhelm

v Hagen Ofterwieck Dorette Koch
Schernberg mit Edm Franke Rocken

ſuſſra Marie Pötſch Oſternienburg
mit Oberamtm Robert Wagner Cob
belsdorf

Vermählt Julius Kuntze Eis
leben mit Malwine Koch Esperſtedt

Geboren Ein Sohn Hrn Emil
Geiſt Sudenburg Hrn Kreisrichter
Engelhard Triebſees Hrn Ernſt Fabi
Magdeburg Hrn Karl Hoffmann
Magdeburg Eine Tochter Hrn

Emil Bethge Magdeburg Hrn A
Oehne Magdeburg Hrn Alex Köcher
Magdeburg Hrn Dr Eichel Gom

mern Hrn S Salinger Staßfurt
rn Richard Wittmann Nordhauſen
rn Prof Dr Guſt Jlverke Wei

mar Hrn C Schmidt Nordhauſen
eſtorben Andreas Güldenpfennig

Magdeburg Louis Alte Clötze Frau
Martha Loth Bergzow Karol Maſchke
Wefensleben Ernſt Hahn Börnecke

Albert Bruchmüller Quedlinburg
Bendix Götze Wörmlitz Amtmann
Göring Huch Frau Chriſt Gerbothe
Nordhauſen Frau Henr Strachauer
Meſcheibe Adam Storch Gera Frau

Eva Roſine Ferber Naumburg

Für die vielen Beweiſe herzlicher
Theilnahme bei der Beerdigung unſeres
lieben Vaters und Onkels des Poſt
Conducteurs a D F Aug Schraneck
ſprechen wir hierdurch unſeren tief em
pfundenen Dank aus

große Brauhausgaſſe Nr 28,29

Zu erfragen hinterm Harz 4

kauf im Gaſth z ſchw

länder Hund entlaufen Um Rück

verloren Wiederbringer angemeſſene Be

kl Steinſtraße Fa H 1 Tr
d a/S den 25 Juli 1876

Die trauernden Hinterbliebenen



Bierseicdlel
mit Alfénide Neusilber und Britannia Beschlag

empfichlt zu ſoliden Preiſen

Andreas Haassengier
r

Halle a große Steinſtraße 10

gonnen Gekrönt mit der erſten Preismedaille

G Beyer s Möbelfabrik
Alter Markt 3

empfiehlt ihr großes

Möbel Spiegel und Polsterwaaren Lager

StePpPeken
in großer Auswahl empfiehlt

Wilh Walter Leipzigerſtraße 92 e

Hutſabrik von Tugust Berger
Halle a S

De Strohhut Wäſche i

v von tie bis J

zu haben Anfang 4 Uhr

Bag Wittelkcinmdl
Auf Wunſch Freitag den 28 Juli

Ein zWweitese innere e ans aus gilt Johann Strauss Concert
von dem auf 45 Mann verſtärkten Halleſchen Stadtorcheſter

unter Leitung ſeines Directors Herrn W Halle
Pieçen ſind ausſchließlich Compoſitionen von Johann Strauß
Rillets 3 Stück 1 Mark ſind vorher in den Cigarrenhandlungen der

Herren Steinbrecher Jasper am Markt und Schulze gr Ulrichsſtr 31
Entree an der Kaſſe 50 Pf

Grude Koch geht
Grude Coak

Halle a/S Sachsse Comp
Leipziger Platz 1a

Eingang Magdeburger Ohauesee

Hufeisenin 14 verschiedenen Grössen von seh
gutem REisen offeriren ß

Halle a/S Leipziger Platz 13
Ssachsse Comp

Eiserne Schiebekarre

Königl Gursaal in Lauchstedt
eitag den 28 Juli Abends s Uhrre2 Soirée

Hofmusikus Hetzel
Hofschauspieler Baumann
Musikdirector Aug Böhme aus Dresden
Organist Richard Wagner und
Musikdirector Steeger mit Capelle

De Programm mit Text an der Casse

ausgeführt von den Herren
aus

Nauheim

zu den verschiedensten Zwecken er
Verwendung offeriren

Sachsse CompHalle a/S Leipziger Platz ig
Eingang Magdeb Chaussee

Böhmische Braunkohlen
aus den renommirtesten Schächten Böhmens
benpreisen ab Werk sowie frei Haus

Gustav lanm jumiorAlleiniger Vertreter des Wiener Kohlen Industrie Vereins

offerire zu billigsten Gru
6773 S Täglich Concert und Vorstellung F

Auftreten der berühmten Neger Sänger u Tänzer Gebrüder Mellor

Theatre Variété
Eingang große

r

Ulrichsſtraße 11

W Sohaaf

Volksgarten

Für Gutsbeſitzer empfiehlt
Engelsches concentr Rest Vluide

Das allein wahre Heilmittel für Pferde u Rinder gegen
Lahmheit Verrenkung Verſtauchung u übermäßige An
ſtrengung in Original Quart Flaſchen à 2 Mk 25 Pf Jn dem

I er mee r m 25 e c e S S S S

Pferdepulver Dräsenpulver
bereitet nach der bekannten Vorſchrift des Roßarztes Nicolaus Rrym
ston in London in Packeten nebſt Gebrauchsanweiſung empfiehlt

Alb Schlüter gr Steinſtr 6
c Gummithran

Das vorzüglichſte Conſervirungsmittel für Leder zum
Vrerse Geſchmeidig u Waſſerdichtmachen der Stiefeln

ferdegeſchirre u Wagenleder à Fl 30 Pfg 60 Pſg und
Mk 20 Pfg ſowie à Ltr 1 Mk 60 Pfg bei

AIBb SohIiter gr Steinſtr 6
Wagen

beſte Qualität in Fäſſern à 25 Pfd 50 Pfd und 100 Pfd ſowiein Kiſten à 1 u 2 Pfd bei

8 Alb Schlüter gr Steinſtr 6
0000000001000000000
ff Amerikanischen Rippentabak

à Kilo 36 Pfg
Deutschen Portorico à Kilo 30 Pfg

empfiehlt loſe und in Packeten
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W elfne deutſche u franz Ohampagner Spixi
tuosen in vorzüglichſter Waare bei

Euugen Oausse
Extra friſche Braunſchw Sülze Leber u Mettwurſt auf Eisf r u Cervelatwurft rſt auf Eis
friſch gekochten Schinken Zunge u Hamb Rauchfleiſch
f Liqueure Weine Himbeer Limonaden Effenz
Ehampignons in Doſen und Gläſern u ſ w u ſ w empfiehlt

A Neurmanmus kl Steinſtraße
Neue ſaure Gurken in Schocken und ein

eln empfiehltHermann Limolkke alter Markt 31
Sonnabend

den 28 JuliS SL treffen wir mit einem
g friſchen Transport A

e u 3jähr ardenniſcherPferde in leichten u ſchwerem Schlage hier ein

San GrossmaumTöpferplan A

u

General Depöt für Halle und Umgegend nur allein bei

AID SchEüter gr Steinſtr 6 O
8e
O

20000

Bugen Oausse
Reingehaltene Mosel Rhein u Wordeaux

6000000000000000000000 en Bez DreMorgen Donnerstag den 27 d Mts Groſßzes Garten und
Punkt 3 Uhr Anfang der Kinderbeluſtigungen beſtehend in Stan

genklettern Sackhüpfen Topfſchlagen Kranzwerfen u ſ w u ſ w mit Preis
Außerdem erhält jedes Kind ein Geſchenk gegen Abgabe des Billets

Fackeln und Stocklaternen erwünſcht Von
Außerdem große

Jllumination Feuerwerk und bengaliſche Beleuchtung des GartensEntree für Herren u Damen 25 Rpf

Kinderfeſt

vertheilung
Um 8 Uhr Umzug durch den Garten
8 Uhr ab Conceert gegeben von der

Billets einen Seidel Bier gratis

vereinigten Capelle

mit ſelbftthätigem pparake

eigner ſolider Conſtruction empfehlen

Fuglün s Weber
Halle a alter Markt 6

Leere Rheinweinflaſchen kauft
A Joumaum kl Steinſtr

Ein Jeder erhält gegen Abgabe des n
Kinder 13 Rpf

8 8 Krieg er Begràäbniss VereinZu z am Freitag den 28 d Mts Nachmittags 4 Uhr ſtatt

findenden Beerdigung des verſtorbenen Kameraden Portier Lorenz Hoppe II

in den Drei Schwänen pünktlich und recht zahlreich zu verſammeln

Der Vereins Hauptmann Kohlrausch

Weitzmann Hetzoer
werden die Herren Kameraden erſucht ſich am genannten Tage Nachm 8 Uhr auf dem Roßgplatz in Halle

Täglich Vorſtellung

Sängerbund an der Saale
Billets zur Fahrt nach Bernburg zum Sängerfeſte gültig fürin und zurück Sonntag den 30 d Mts à 2 M 50 Pf ſind von Don

nerstag Vormittag ab zu haben bei den Herren

Fr Uhlig Schmeerſtraße 25 und
Fr Anhalt Leipzigerſtraße 8S6

16778

8S00lbad
haltige Gradirluft Naturwarme
kunft ertheilt bereitwilligſt

bei Frankfurt a Station der MainWeſerbahn
Alkaliſcher Säuerling und ſaliniſche Trinkquellen

kohlenſäurereiche Soolbäder

Großh Heſſiſche Badedirection

Mauheoim
Ziegenmolke

Nähere Aus

Weiss Bergrath

Visitenkarten
Feinſte Lithographie
liefert elegant ſchnell u billig
die lithographiſche Anſtalt von

Theodor Rohde
große Märkerſtraße 7 part

e

Frau Auguſte Schmidt in Brehna
Station der Berlin Anhalter Bahn

ffertigt alle Arten neue Wäſche von ge
gebenen Stoffen reparirt alles Alte gründ
lich höchſt ſauber und billig ſtickt lan
guettirt und plättet ſeit Jahren

Mittelſt einer Correſpondenzkarte wird
das Fertigſein der Wäſche aviſirt

Junge Mädchen welche das Plätten
und Weißnähen gründlich und ſauber er
lernen wollen werden unter günſtigen
Bedingungen angenommen

FIöhbel
jeder Art werden ſauber reparirt und
aufpolirt Fussboden werden gut
und dauerhaft geſtrichen Auch Aufträge
nach auswärts werden prompt ausgeführt

W Schmeil Weidenplan 8
Werſchen Weißenfelſer Preßfteine Ober Rolle f Seite

Steinkohlen Holz in Fuhren und Ein
zu billigſten Preiſen Größeren

bnehmern und Händlern wird noch be
ſonderer Vortheil gewährt

C Martint Marienſtraße 7

II

jeder Größe und beſter Conſtrue
tion fertigt und liefert auch auf Theil
zahlungen

V Peters in Berlin S
Prinzenſtraße 37

Leder Treibriemen
aus beſtem rhein Kernleder ſowie
ausgezeichnete fettgare Binderiemen
hält in gangbarſten Sorten ſtets Lager

und fertigt nach Maaß in kürzeſter Zeit
B DDonner Sattlermſtr

Halle a/S gr Ulrichsſtr 11

Neue Vollheringe
in Schocken und einzeln billigſt

Ferd Rummel Oo
Die erſten neuen Vollheringe

auch ſtets fein marinirte Heringe u
Brab Sardellen ſowie pa Schwei
zer und Limburger Käſe empfing
und empfiehlt

Löbejün V Rudloff
Neue und gebrauchte Möbel

verkauft billig Trödel 7
Waſſerleitungshähne reparirt billi

A Melcher Gelbgießer gr Berlin 16
Große leere Leinölfäſſer haben zu

verkaufen Fr Schlüter Söhme
Merſeb Chauſſee u Königsſtr

Das ſe ſchnell vergriffene Sommer
ſproſſenwafſer iſt wieder angekommen

II A Best gr Ulrichsſir 49

Ozon

Anfang S Uhr

Fürstenthal
Donnerstag den 27 Juli

Grosses Abend Concert
von der Capelle des Stadtmusik

Director W Halle
Anfang 8 Uhr Entree 30 R Pt

Bad Lauchstedt
Donnerstag den 27 Juli Abends
Promenaden Concert

OröllwitzIm Krug z grünen Kranze
onnerstag den 27 d von Ab 8 Uhr

Oomcoert
des Humoriſten P Rieder mit Frau

Sängerin Pianiſtin Zitherſpielerin
Entree 30 Pf Programm a d Caſſe

Kaisergarten
Auguſtaſtraßze 9Donnerstag Abend Krebssuppe

Freitag Fricassée von Hähnchen

Cracauer Bier
wird von heute ab nur direct aus dem

Eiskeller verza pft
worauf ein geehrtes Publitum L een
aufmerkſam mache

W Günther

Heute Donnerstag 7 Uhr
De Speckkuchen

Bauer s Brauerei
Donnerstag Abend 61 Uhr

i Speckkuchen
Vier auf Eis ff

W O Müller
Restaurat, 2 Prhoſung

Merſeburgerfſtraßze 7e
Donnerstag den 27 Juli von 4 Uhr

ab Gänſe und Enten Auskegeln
Münchner Brauhaus Eing Schulgaſſe

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
August Albrecht

Berliner Weißbierſalon
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